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Editorial
Herzlich willkommen, liebe Handballfreunde 
und Fans der TSG, zum einzigen Heimspiel-
wochenende unserer Männermannschaften 
im Februar.

Wir hoffen, Sie haben die Fastnachtspause 
gut überstanden und nach der erfolgreichen 
Handball EM in Deutschland Lust auf Live-
Handball hier bei uns in der Eichendorffhalle.
Wir haben auch gleich einen Leckerbissen 
parat! Denn unsere 1. Mannschaft trifft in 
der Oberliga Hessen auf den souveränen 
und noch ungeschlagenen Tabellenführer TV 
Kirchzell. Der letztjährige Drittligaabsteiger 
kommt mit der Bilanz von nur zwei Minus-
punkten zu uns nach Münster und trifft auf 
unser Team, das nach einer Serie von 21:1 
Punkten aus den letzten 11 Spielen den 4. 
Tabellenplatz erklommen hat und nur fünf 
Punkte Rückstand auf die Mannschaft vom 
bayerischen Untermain aufweist. Bereits im 
Hinspiel waren wir mit den Odenwäldern auf 
Augenhöhe und kassierten mit 25:26 unsere 
einzige Auswärtsniederlage der Saison. Die 
Erinnerung daran schmerzt immer noch, da 
uns der vermeintliche Siegtreffer kurz vor 
Schluss von den Schiedsrichtern nicht aner-
kannt wurde. Deshalb sind wir alle gespannt, 
wie sich unsere Jungs heute schlagen, und 
ob wir vielleicht unserem Gegner die ers-
te Niederlage beibringen können. Unsere 
Mannschaft ist gerüstet und die Konstellation 
dieses Spiels verspricht eine hohe Zuschau-
erzahl.

Unsere 2. Mannschaft ist mit den erwarteten 
2:4 Punkten in die Rückrunde gestartet. Si-
cherlich war in den Spielen zuletzt gegen die 
beiden Mannschaften aus unserer Landes-
hauptstadt mehr drin, aber es gilt nun, nach 
vorne zu schauen. Durch den Vormarsch der 
SG Bruchköbel in der Oberliga ist der Abstieg 
mindestens einer Mannschaft in die Landes-
liga Mitte wahrscheinlicher geworden, was 
die Anzahl der Absteiger bis auf fünf erhö-
hen könnte. Insofern gilt es, vor allem in den 
nächsten drei Spielen zu punkten, wo man 
auf drei Mannschaften trifft, die unmittelbar 
hinter uns in der Tabelle stehen. Heute ist 
mit der TG Kastel eine Mannschaft zu Gast, 
die mit einem Sieg gegen die HSG Dotzheim/
Schierstein am letzten Spieltag hat aufhor-
chen lassen. Jetzt gilt es für unsere junge 
Truppe, zu punkten und nicht nur gut und 
schön mit dem Gegner mitzuspielen. Das ist 
ein nächster Schritt in der Entwicklung der 
Mannschaft und der jungen Spieler, den sie 
hoffentlich erfolgreich gehen werden. Unsere 
totale Unterstützung hat die Mannschaft von 
Trainer Christian Albat.

Unsere 3. Mannschaft hat nach dem ver-
schlafenen Rückrundenauftakt in die Erfolgs-
spur zurückgefunden und mit einem Sieg am 
letzten Spieltag in Dotzheim die Tabellenfüh-
rung in der Bezirksklasse A verteidigt. Am 
morgigen Sonntag (19:15 Uhr) kommt mit 

der TSG Eddersheim 2 ein unangenehmer 
Gegner in die Eichendorffhalle. Dabei gilt 
es für die Truppe von Trainer Thomas Brühl, 
mit einem Heimsieg Selbstvertrauen für das 
Spitzenspiel eine Woche später (Samstag, 
24.02.2024 20:00 Uhr) in Bergen-Enkheim 
gegen den Tabellenzweiten HSG Main-Nidda 
zu tanken.

Unsere 4. Mannschaft muss heute als Ta-
bellenführer der Bezirksklasse C im Taunus 
bei der SG Anspach antreten. Dabei wird die 
größte Herausforderung sein, eine spielfähi-
ge Mannschaft auf die Beine zu stellen, da 
gleichzeitig die Zweite und die A-Jugend im 
Einsatz sind.

Auch unsere Frauen-Mannschaft durfte vor 
der Fastnachtspause wieder in das Spiel-
geschehen der Bezirksliga B eingreifen und 
kam zu einem standesgemäßen 33:17 Sieg 
bei der TSG Frankfurter Berg. Am morgi-
gen Sonntag ist um 17:15 Uhr das nächste 
Heimspiel angesetzt! Unsere Ladies hoffen, 
dass der Gegner von der HSG Main-Nidda 
den Weg nach Münster findet und sie ihren 
Lieblingssport ausüben dürfen!

Bei der Jugend steht an diesem Wochenende 
das Spiel unserer männlichen A-Jugend bei 
Eintracht Baunatal im Fokus. Mit einem Sieg 
können sich unsere Jungs vorzeitig den 2. 
Platz in ihrer Gruppe der Oberliga und damit 
die Teilnahme an den Spielen zur Hessen-
meisterschaft sichern. Bei einer Niederlage 
würden die Nordhessen auf den 2. Tabellen-
platz rutschen, und wir müssten auf einen 
Ausrutscher der Baunataler in den letzten 
beiden Spielen hoffen.

Das gleiche gilt für unsere weibliche C-Ju-
gend. Mit einem Sieg heute gegen die TuS 
Kriftel würden sich die Mädels von Trainer 
Jan Althaus vorzeitig den Staffelsieg in der 
Gruppe 2 der Oberliga sichern und als Titel-
verteidiger erneut in das Halbfinale um die 
Hessenmeisterschaft einziehen.

Alle anderen Jugendmannschaften sind auch 
wieder an diesem Wochenende im Einsatz, 
was die Gesamtzahl von 26 Spielen mit Be-
teiligung einer Mannschaft der TSG Münster 
bedeutet! 

Also ist für jeden von Ihnen was dabei.
Aber jetzt freuen wir uns auf das Topspiel 
des Wochenendes vor einer sicherlich stim-
mungsvollen Eichendorffhalle!

„Auf geht´s Münster, in die Schlacht!“

Der Vorstand der Abteilung Handball

Spitzenspiel gegen den ungeschlagenen Tabellenführer
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Moin, Freunde des gepflegten Ball-
sports, 

als echtes Nordlicht muss ich die 
Begrüßung natürlich so starten. 

Mein Beginn in Münster war ein zä-
hes Unterfangen, musste ich doch 
bis Ende August auf einen Studi-
enplatz in Frankfurt warten. Umso 
glücklicher macht es mich jetzt, in 
so einem geilen Verein mit tollen 
Mitspielern und fast noch besseren 
Fans gelandet zu sein.
 
Wir können mit der Entwicklung un-
serer Mannschaft meines Erachtens 
nach sehr zufrieden sein, aus den 
letzten 11 Spielen konnten stolze 
21 Punkte ergattert werden. 

Am Samstag, den 17.02 2024, um 
19:00 Uhr wollen wir diese Bilanz 
gegen die Top-Mannschaft der Liga 
aus Kirchzell weiter ausbauen und 
uns vor heimischer Kulisse für die 
knappe, sowie unglückliche Nieder-
lage im Hinspiel revanchieren. Wir 
haben aber gezeigt, dass wir mit 

Mit dem Nordlicht gegen den Spitzenreiter

einer kompakten und aggressiven 
Abwehr jeden Gegner dieser Liga 
schlagen können, weshalb ich zu-
versichtlich bin, dass wir die Punkte 
hier behalten können. 

Volle Kraft voraus,

Euer Johannes #21
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Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

2 Jan-Niklas Müller 22 RR _______ ____   ____
3 Dominik Winzer Manso 19 LA _______ ____   ____
4 Klaudio Hranjec 26 RL _______ ____   ____
9 Bastian Schwarz 27 RR _______ ____   ____
11 Simeon Jökel 19 Kreis _______ ____   ____
13 Jonas Ulshöfer 29 RM _______ ____   ____
14 Sebastian Frieman 35 Kreis _______ ____   ____
19 Felix Ikenmeyer 27 LA _______ ____   ____
20 Mario Gonzalez Borja 24 RL _______ ____   ____
21 Johannes Jepsen 23 TW _______ ____   ____
23 Fin Welkenbach 23 TW _______ ____   ____
29 Tom Gerntke 21 RA _______ ____   ____
32 Lennart Liebeck 18 RL _______ ____   ____
42 Patrick Weber 31 RL _______ ____   ____
44 Jan Fegert 23 RA _______ ____   ____
46 Florian Niclas 27 Kreis _______ ____   ____
60 Björn Heller 21 Kreis _______ ____   ____
77 Lars Zelser 19 RM _______ ____   ____

Trainer  Daniel Wernig

Co-Trainer  Tim Dautermann
Torwartrainer  Stefan Biermann
Physiotherapeutin  Antonia Noll
Physiotherapeutin  Ina Kircher
Mannschaftsarzt  Dr. Oliver Seibert

TS
G

 M
ünster

TV
 K

irchzell

Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

8 Jan Blank   _______ ____   ____
9 Oleh Soloviov   _______ ____   ____
11 Joshua Löffelmann   _______ ____   ____
14 Tim Häufglöckner   _______ ____   ____
15 Antonio Schnellbacher   _______ ____   ____
20 Louis Hauptmann   _______ ____   ____
21 Levgen Zhuk   _______ ____   ____
22 Brian Heinrich   _______ ____   ____
25 Tobias Jörg   _______ ____   ____
30 Jannik Wolf   _______ ____   ____
31 Tom Spieß   _______ ____   ____
42 Julius Mattern   _______ ____   ____
74 Yann de Waha   _______ ____   ____
77 Niklas Ihmer   _______ ____   ____
80 Joshua Osifo   _______ ____   ____

Trainer: Andreas Kunz und
 Alexander Hauptmann

Co-Trainer: Andreas Schober
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Mit dem TV Kirchzell kommt heute ein 
alter Bekannter in die Eichendorffhal-
le. 1908 als Turnverein gegründet, 
wurde 1928 auch eine Handballab-
teilung aufgebaut. Obwohl im bayeri-
schen Landkreis Miltenberg gelegen, 
spielt der TVK unter dem Hessischen 
Handballverband im Bezirk Oden-
wald-Spessart. 

Nachdem der TV Kirchzell zuletzt in 
der Saison 2016/17 aus der 3. Liga 
in die Oberliga abgestiegen war, er-
wischte es die Unterfranken erneut 
in der vergangenen Saison, nach der 
insgesamt 17 Mannschaften aus den 
3. Ligen in die Oberligen absteigen 
mussten. Stand der TV Kirchzell nach 
der Vorrunde noch auf einem direk-
ten Abstiegsplatz, reichte es trotz 
Aufholjagd und eines erfolgreichen 
Endspurts nicht für den direkten Klas-
senerhalt. In der darauffolgenden Ab-
stiegsrelegation ließen viele knappe 
Ergebnisse bereits früh vermuten, 
dass es bis zum Ende eng bleiben 
würde. Eine knappe Niederlage gegen 
den TBV Lemgo war am Ende aus-
schlaggebend für den Abstieg in die 
Oberliga Hessen.
Zur neuen Saison 2023/2024 muss-
ten zunächst neben den Abgängen 
von Leon David (TV Gelnhausen) und 
Michael Meyer-Ricks (HT München) 
auch die Karriereenden von Maximi-
lian Gläser und Kapitän und Links-
außen Nico Polixenidis kompensiert 
werden. Mit den Verpflichtungen von 
Yann de Wahe, Josan Gerlach, Jannik 
Wolf und insbesondere Levgen Zhuk, 

mit 138 Toren derzeit Torschützenkö-
nig der Oberliga Hessen, gelang es 
den Verantwortlichen aber, den Kader 
entsprechend zu verstärken. 

So war die Saisonerwartung für das 
Trainergespann vor Saisonbeginn auch 
ganz klar: „Wir streben einen Platz 
im Spitzenfeld an und wollen schon 
wieder aufsteigen, sind uns aber der 
Schwere der Aufgabe bewusst.“ Für 
viele Handballfans ist Trainer Andre-
as Kunz kein Unbekannter. Der ehe-
malige Bundesligaspieler war er über 
Jahre hinweg eine verlässliche Größe 
auf Linksaußen des TV Großwallstadt 
und blieb dort bis 2011, ehe er erst 
als Spieler und später als Trainer zum 
TV Kirchzell zurückkehrte.  Gemein-
sam mit Alexander Hauptmann ist 
er auch in der aktuellen Saison an 
der Seitenlinie verantwortlich. Wie 
der Verein Anfang Februar mitteilte, 
verlängerten die Trainer ebenso wie 
Schlüsselspieler Tim Häufglöckner li-
gaunabhängig ihre Verträge auch für 
die kommende Saison.

Bislang wird der TV Kirchzell seiner 
Favoritenrolle in der Oberliga mehr 
als gerecht. Als souveräner Tabellen-
führer ließ man bislang lediglich bei 
zwei Unentschieden gegen die HSG 
Breckenheim/Wallau/Massenheim 
und die SG Bruchköbel Punkte liegen. 
Nach dem mehr als schmeichelhaften 
Hinspielsieg gegen die TSG Münster 
wird es also langsam Zeit, dass der 
Aufsteiger dem Absteiger die erste 
Saisonniederlage zufügt!

Heute zu Gast: TV Kirchzell
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D
ie Lage der Liga

Nach dem 16. Spieltag und einem 
umkämpften Auswärtssieg (25:27) 
gegen die HSG Pohlheim vor zwei 
Wochen, konnte unsere Erste Mann-
schaft ihre beeindruckende Serie 
von 11 ungeschlagenen Spielen 
aufrechterhalten und festigt damit 
weiter ihren Platz in den Top 4 der 
Oberliga Hessen. In den kommen-
den drei Spieltagen darf sich unse-
re Erste dann mit den Mannschaften 
aus dieser Spitzengruppe messen. 
Spannung pur ist in den nächsten 
Wochen also garantiert!

Auch die zwei weiteren Mitglieder 
des Spitzenquartetts der Oberliga 
konnten am vergangenen Spieltag 
ihre Spiele für sich entscheiden. 
Die TSG Groß-Bierberau gewann ihr 
Heimspiel deutlich mit 35:23 ge-
gen die TuSpo Obernburg und auch 
die ESG Gensungen/Felsberg konn-
te sowohl ihr Heimspiel gegen den 
TV Hüttenberg II (33:25), als auch 
das Nachholspiel am vergangenen 
Samstag gegen die SG Bruchköbel 
(37:32) gewinnen. 

Im unteren Tabellenviertel konnte 
die HSG Hanau II einen wichtigen 
Sieg gegen die HSG Großenlüder/
Hainzell einfahren (33:25) und ver-
schafft sich damit etwas Luft im Ab-

stiegskampf. Auch die SG Bruchköbel 
erkämpfte sich zwei wichtige Punkte 
im Abstiegsrennen und besiegte den 
TV Petterweil mit 29:26 und kann 
mit nun 8 Punkten zu den direkten 
Konkurrenten TV Hüttenberg II und 
HSG Kleenheim-Langgöns aufschlie-
ßen. 

Im Duell der Mannschaften aus dem 
Mittelfeld der Liga konnte die HSG 
Breckenheim/Wallau/Massenheim 
die TSG Offenbach-Bürgel deutlich 
mit 35:22 bezwingen. 

Unser heutiger Gast, der TV Kirch-
zell, bleibt nach einem souveränen 
Heimsieg (30:17) gegen die HSG 
Kleenheim-Langgöns weiterhin and 
der Spitze der Oberliga Hessen und 
zudem die einzige ungeschlagene 
Mannschaft. Nach einer knappen 
Hinspielniederlage wird unsere Ers-
te aber alles dafür tun, um dies am 
heutigen Spieltag zu ändern. Also 
lasst uns sie dabei mit voller Energie 
unterstützen und gemeinsam den 
nächsten Heimsieg in der Eichen-
dorfhalle feiern!!!

Auf geht’s, TSG!

Ein Spitzenquartett setzt sich ab, unten bleibt es spannend
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erren 2

Die Vorzeichen vor der Partie gegen 
die Landeshauptstädter waren klar, 
die Rolle auch. Die Eintracht aus 
Wiesbaden versucht im Aufstiegsren-
nen trotz schmalem Kader an Wood-
home und Bettingmountain dranzu-
bleiben, während die Teenager der 
TSG die Teams aus Castle, Highhome 
und Fenchelberg auf Distanz halten 
möchten.

Trotz des Abendspiels der richtigen 
Eintracht hatte sich ein beeindrucken-
der TSG Tross nach Wiesbaden aufge-
macht. La troisème wurden vom Kut-
terkapitän Zelsbert höchstpersönlich 
aus dem benachbarten Schiersteiner 
Hafen durch die hipsterverseuchte 
See an den Elsässer Platz gespült, wo 
der haarlose Matrose elegant einen 
Fleischwurstring als Anker warf.

Das Spiel der Bleus hatte mit Eleganz 
leider wenig zu tun. Es passte sich 
vielmehr dem von 5-Jährigen fabri-
zierten, wahnsinnig unrhythmischen 
Getrommel der Gastgeber an. Zum 
Glück konnte sich der schöne Jens mit 
seiner anmutigen, fast engelsgleichen 
Stimme ab und an als Hallensprecher 
Gehör verschaffen. Gerade in der An-
fangsphase vernahm der TSG Pöbel 
leider nur kontinuierliches Rauschen 
aus dem Mikrofon des Wiesbadener 
Zeremonienmeister. Rausch, Rausch, 
Rausch. Grund dafür war das über-
mäßige Abwerfen des Wiesbadener 
Schlussmanns mit TSG Vergangen-
heit. Trotz oder gerade wegen seiner 
unterwürfigen und fast demütigen 
Körpersprache, schien die Murmel im-
mer wieder den Weg in die mausgraue 
Schlabberkleidung (Modell Beié, hof-
fentlich niemals im Handel erhältlich) 
des Schlussmannes der HSG/VfR zu 
finden. Das Ende vom Lied: Leider 
wieder keine Punkte. Hm, blöd .

Aber jetzt zum interessanten Teil: Der 
gefürchteten, teils mehr, teils weniger 
schön verpackten Spielerkritik. Aufs 
Treppchen geschafft haben es diese 
Woche the good and the bad. 

Positiv voran ging fast einzig und allein 
unser liebevoll naiver und wie immer 
nach Rosen duftender Inder „El Gon-

Überraschung verpasst

zo“. Wir freuen uns, endlich wieder ei-
nen Nationalspieler in unseren Reihen 
begrüßen zu können. Keiner verteilt 
so schön quietschend seine DNA auf 
dem Belag der hiesigen Sporthallen. 

Negativ back to the roots ging es lei-
der für unseren Josh. Nach einem po-
sitiven Ausrutscher im letzten Spiel, 
sehen wir es mal positiv: Vielleicht 
spielt er ja wenigstens jedes zweite 
Spiel gut. Who knows. Sein Chef mit 
der flötenden Reibeisenstimme unter-
stützt ihn dabei tatkräftig. Neben dem 
Ausschluss vom täglichen, beruflichen 
Frühstück, muss der Hobbybriefträ-
ger nun obendrein die Spritkosten 
seines Chefs und dessen Entourage 
übernehmen. Wenn sich der Immo-
bilienbaron da mal nicht ins eigene 
Portemonnaie greift. 

Nach zuletzt zwei Niederlagen werden 
die Münsterer Buben sich an Fasching 
als Gewinner verkleiden und versu-
chen, diese Mentalität in die kom-
menden Spiele zu übertragen. Ob 
dann „Bazillus Maximus“ Tobi Brös-
cher, „Comeback weaker“ Stefan Mol-
lath und Axel „Loverboy“ Ralfsonson 
wieder mithelfen können, steht aktu-
ell noch den Sternen.

Es grüßt,

Eure Zwote
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en
TSG Frankfurter Berg vs TSG Münster
17:33 (10:16)

Hurra wir spielen noch! So ungefähr 
kam es uns vergangenen Sonntag vor, 
denn lag doch unser letztes Saisonspiel 
schon sage und schreibe 11 Wochen 
zurück. Unser eigentlich erster Geg-
ner der Rückrunde hatte offensichtlich 
keine Lust, nach Münster zu kommen, 
also bekamen wir diese Punkte be-
dauerlicherweise kampflos geschenkt. 
Demnach durften wir wieder einmal 
nur auswärts zu einem Spiel antreten. 
Unseren Gegner, die sehr junge Truppe 
der TSG Frankfurter Berg, Tabellenplatz 
3, wollte man nicht unterschätzen, und 
so ging es voller Vorfreude am Sonn-
tagmittag zum Sportpark nach Frank-
furt Preungesheim. 

Man merkte von Anfang an, dass die 
Spielroutine nach einer so langen Spiel-
pause nicht wirklich vorhanden sein 
konnte, und wir kamen etwas holprig in 
Gang. Vor allem im Angriff ließen wir 
doch viele freie Gelegenheiten liegen. 
Wir hätten nach 15 Spielminuten schon 
viel deutlicher als nur mit 3:8 führen 
müssen. Immerhin gelang es uns, sich 
bis zur 25. Minute auf acht Tore ab-
zusetzen, und diesen Vorsprung bis in 
die Schlussminute der ersten Halbzeit 
zu halten. Eine kurze Phase der Unauf-
merksamkeit nutze der Gastgeber mit 
zwei schnellen Toren, um auf 10:16 zu 
verkürzen. 

Ein paar Änderungen in der Pause lie-
ßen dann mit Anpfiff der zweiten Halb-
zeit eine Verbesserung erkennen. Zur 
großen Freude der gesamten Mann-
schaft und der zahlreichen mitgereisten 
Fangemeinde konnte in der 34. Minute 
dann unsere Anne einen 7m-Strafwurf 
souverän in den gegnerischen Maschen 
versenken und damit Ihr allererstes Tor 
im Leben in einem Punktspiel erzielen. 
Herzliche Glückwünsche! Auch Neuzu-

Endlich wieder Handball spielen!

gang Alena konnte Ihren ersten Treffer 
im Dress der Münsterer verzeichnen. 
Von da an folgte die beste Münsterer 
Phase, und wir zogen Tor um Tor da-
von, auch wenn wieder mit den guten 
Torgelegenheiten einige Male fahrlässig 
umgegangen wurde. Eine stabile De-
ckung mit einer sehr gut aufgelegten 
Torfrau und dem daraus resultierenden 
Tempohandball, aber auch sehr schön 
herausgespielte Aktionen und sehens-
werte Anspiele aus dem gebundenen 
Spiel waren, wie schon in den voraus-
gegangenen Partien, der Schlüssel zum 
Erfolg. Fünf Minuten vor Ende führten 
wir mit 18 Toren, konnten diese Füh-
rung aber nicht ganz ins Ziel retten und 
mussten, wie in der ersten Halbzeit, in 
den letzten Sekunden des Spiels noch 
zwei unnötige Treffer in Folge hinneh-
men. Mit dem Endstand von 17:33 
durfte aber dennoch der ungefährdete 
achte Sieg im achten Spiel eingefahren 
werden, und wir sind weiter an der Ta-
bellenspitze in Richtung Aufstieg unter-
wegs. Vielen Dank an die zahlreichen 
Münsterer Fans, die uns zum wiederhol-
ten Male super unterstützt haben. Ihr 
seid der Hammer!

Es spielten: Susi (Tor), Miri, Michelle, 
Michi (je 3 Tore), Szilvia, Anne, Anke, 
Selina, Alena (je 1 Tor), Emma (2 Tore), 
Uli (4 Tore), Katja (8 Tore) und Jassi (5 
Tore)

Nun hoffen wir, dass unser Gegner, die 
HSG Main-Nidda, in zwei Wochen am 
Sonntag, den 18.02.2024, um 17.15 
Uhr in der Eichendorffhalle zu unserem 
heiß ersehnten zweiten Heimspiel an-
tritt und wir spielen können. Auf kei-
nen Fall wollen wir wieder die Punkte 
geschenkt bekommen. Wie immer, wür-
den wir uns sehr über reichlich Unter-
stützung von den Rängen freuen.

Eure „Münsterer Damen“



20



21



22



23

A
lle S

piele
Samstag, 17.02.2024         

 H  13:15 mD2 TSG Münster II  -  HSG EppLa II    BZL
 A  14:30 wC3 HSG Eschh./Steeden  -  TSG Münster III   BZL
 H  14:45 mD1 TSG Münster  -  PSV GW Wiesbaden   BOL
 H  14:45 wC1 TSG Münster  -  TuS Kriftel     OL
 A  16:00 mA GSV Eintr. Baunatal  -  TSG Münster   OL
 H  16:30 II TSG Münster II  -  TG Kastel     LL
 A  18:00 IV SG Anspach  -  TSG Münster IV    BZL
 H  19:00 I TSG Münster  -  TV Kirchzell     OL

Sonntag, 18.02.2024          

 H  09:00 wE2 TSG Münster II  -  TSG Eddersheim    SR
 A  09:45 mE1 SV Seulberg  -  TSG Münster    SR
 H  10:30 wE1 TSG Münster  -  wJSG Eltville/GW Wsb.   SR
 A  11:10 F TSG Münster II  -  TSG Oberursel    TU 
 A  11:50 F TuS Kriftel  -  TSG Münster II    TU 
 H  12:00 mC2 TSG Münster II  -  TG Kastel     BOL
 A  12:30 F TSG Münster II  -  SG Wehrh./Obernh.   TU 
 A  13:00 mE2 TV Hattersheim  -  TSG Münster II    SR
 A  13:10 F TV Hofheim  -  TSG Münster II    TU 
 H  13:45 mB2 TSG Münster II  -  TG Kastel     BOL
 A  14:00 mB1 HC VfL Heppenheim  -  TSG Münster   OL
 A  14:00 wD2 HSG Goldstein/Schwanh.  -  TSG Münster II  BZL
 A  14:00 wB2 TuS Kriftel  -  TSG Münster II    BOL
 A  14:30 mC1 mJSG Schwalb./Niederhöchst.  -  TSG Münster  OL
 H  15:30 wB1 TSG Münster  -  SG 09 Kirchhof    OL
 A  17:15 wC2 HSG Goldstein/Schwanh.  -  TSG Münster II  BOL
 H  17:15 Damen TSG Münster  -  HSG Main-Nidda    BZL
 H  19:15 III TSG Münster III  -  TSG Eddersheim III   BZL

Samstag, 24.02.2024         

 H  11:30 mE2 TSG Münster II  -  mJSG Schwalb./Niederhö. II  SR
 H  12:50 mE1 TSG Münster  -  HSG Main-Nidda    SR
 H  14:20 mD2 TSG Münster II  -  mJSG Schwarzbach II   BZL
 H  15:45 mD1 TSG Münster  -  mJSG Schwarzbach   BOL
 A  16:00 mB2 HSG Breckenh./Wallau/Massenh.  -  TSG Münster II BOL
 H  17:15 wB2 TSG Münster II  -  HSG EppLa    BOL
 H  19:00 wC2 TSG Münster II  -  TSG Eddersheim    BOL
 A  19:30 I TSG Groß-Bieberau  -  TSG Münster   OL
 A  20:00 III HSG Main-Nidda  -  TSG Münster III   BZL

Samstag, 25.02.2024         

 H  09:00 wE2 TSG Münster II  -  TuS Kriftel II    SR
 A  10:20 F TSG Münster  -  TuS Holzheim    TU 
 H  10:30 wE1 TSG Münster  -  TuS Kriftel     SR
 A  11:00 F TG Rüsselsheim  -  TSG Münster    TU 
 A  11:40 F Eintr. Frankfurt  -  TSG Münster    TU 
 H  12:00 mC2 TSG Münster II  -  HSG EppLa    BOL
 A  12:40 F TSG Münster  -  HSG Main-Nidda    TU 
 H  13:45 mC1 TSG Münster  -  TuS Holzheim    OL
 H  14:30 wD1 TSG Münster  -  HSG Breckenh./Wallau/Massenh.  BOL
 A  15:15 wC1 TSG Oberursel  -  TSG Münster    OL
 H  15:30 mA TSG Münster  -  TV Gelnhausen    OL
 H  16:00 wC3 TSG Münster III  -  HSG Dotzheim/Schierstein  BZL
 H  17:30 mB1 TSG Münster  -  SG Bruchköbel    OL
 H  19:15 IV TSG Münster IV  -  SV Bad Camberg   BZL

BL
Bundesliga
OL
Oberliga Hessen
HL
Hessenliga
LL
Landesliga
BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
FS
Fortgeschrittene
TEST
Testspiel
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Herren 1                       Oberliga Hessen
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Kirchzell  16  14  2  0  552:418 30:2
2  ESG Gensungen/Felsberg  16  13  0  3  515:419 26:6
3  TSG Gr.-Bieberau  16  13  0  3  483:434 26:6
4  TSG Münster  16  12  1  3  460:387 25:7
5  HSG Breckenh./W./M.  16  8  3  5  422:385 19:13
6  HSG Pohlheim  15  8  1  6  438:416 17:13
7  TuSpo Obernburg  16  8  1  7  472:471 17:15
8  TSG Offenbach-Bürgel  16  5  4  7  470:502 14:18
9  TV Petterweil  16  6  0  10  431:462 12:20
10  HSG Hanau II  16  4  3  9  423:464 11:21
11  HSG Kleenh.-Langg.  15  4  0  11  332:388 8:22
12  SG Bruchköbel  16  2  4  10  444:488 8:24
13  TV Hüttenberg II  16  4  0  12  398:458 8:24
14  HSG Großenlüder/Hainzell  16  0  1  15  417:565 1:31

Herren 2                     Landesliga - Mitte
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TuS Holzheim  16  15  1  0  508:385 31:1
2  HSG Wettenberg  16  13  2  1  487:406 28:4
3  HSG VfR/Eintr. Wiesbaden  16  13  0  3  500:431 26:6
4  HSG Dotzheim/Schierstein  16  10  0  6  513:439 20:12
5  HSG Lumdatal  16  9  0  7  437:440 18:14
6  TSG Oberursel  16  7  3  6  454:455 17:15
7  HSG Dutenh./Münchh. III  16  8  0  8  426:445 16:16
8  HSG Linden  16  7  1  8  407:437 15:17
9  TSG Münster II  16  6  1  9  466:480 13:19
10  HSG Dilltal  16  6  0  10  451:470 12:20
11  HSG Hochh./Wicker  16  5  1  10  439:437 11:21
12  TG Kastel  16  5  1  10  449:480 11:21
13  TSF Heuchelheim  16  2  1  13  393:512 5:27
14  TSV Griedel  16  0  1  15  413:526 1:31

Herren 3                            Bezirksliga A
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster III  15  11  1  3  438:358 23:7
2  HSG Main-Nidda  16  11  1  4  450:431 23:9
3  TV Idstein II  16  11  0  5  484:447 22:10
4  HSG Eschh./Steeden  15  10  0  5  474:425 20:10
5  HSG MainHandball  16  9  2  5  504:449 20:12
6  HSG BIK Wiesbaden  16  8  2  6  518:523 18:14
7  TSG Eddersheim II  15  7  2  6  490:472 16:14
8  Eintr. Frankfurt  15  7  2  6  449:446 16:14
9  HSG Hochh./Wicker II  16  7  2  7  498:470 16:16
10  HSG Dotzheim/Schier. III   16  6  2  8  434:459 14:18
11  HSG Sindlingen/Zeilsh.  16  5  1  10  463:492 11:21
12  FTG Frankfurt  16  4  3  9  450:495 11:21
13  HSG EppLa II  16  3  0  13  434:520 6:26
14  MSG Eschbach  16  1  2  13  422:521 4:28

Damen Bezirksliga B Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  7  7  0  0  179:69 14:0
2  HSG Steinb./Kronb./Glash.  6  5  0  1  106:87 10:2
3  TSG Frankfurter Berg  7  3  0  4  137:169 6:8
4  HSG Main-Nidda  7  2  0  5  122:140 4:10
5  TG Sachsenhausen  7  2  0  5  103:148 4:10
6  TuS N.-Eschbach  6  1  0  5  85:119 2:10

7  HSG Goldstein/Schw. II zurückgezogen am 26.08.2023
8  Eintr. Frankfurt III außer Konkurrenz 

A-Jugend                   Oberliga Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  JSG Dreiburg.Felsberg  11  10  1  0  300:234 21:1
2  TSG Münster  12  9  0  3  372:275 18:6
3  GSV Eintr. Baunatal  11  6  2  3  316:291 14:8
4  TV Gelnhausen  11  5  1  5  276:285 11:11
5  HSG Breckenh./W./M.  11  4  0  7  268:319 8:14
6  HSG Hochh./Wicker  12  4  0  8  352:363 8:16
7  HSG Hungen/Lich  11  3  0  8  265:289 6:16
8  HSG Dotzheim/Schierstein  11  2  0  9  304:397 4:18

B-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt

1  HSG Dotzheim/Schierstein  10  8  0  2  355:276 16:4
2  HSG Breckenh./W./M.  10  6  2  2  293:249 14:6
3  HSG EppLa  10  6  1  3  275:254 13:7
4  TSG Münster II  10  6  1  3  304:288 13:7
5  HSG Goldstein/Schwanh.  10  4  2  4  323:324 10:10
6  TG Kastel  9  3  1  5  209:221 7:11
7  HSG Main-Nidda  9  1  1  7  232:298 3:15
8  HSG Hochh./Wicker  8  0  0  8  187:268 0:16

B-Jugend      Oberliga Platz 7-12
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  GSV Eintr. Baunatal  5  4  0  1  145:124 8:2
2  TSG Münster  5  4  0  1  123:110 8:2
3  TV Gelnhausen  5  3  0  2  127:113 6:4
4  SG Bruchköbel  5  2  0  3  140:144 4:6
5  HC VfL Heppenheim  5  2  0  3  130:137 4:6
6  TSV Pfungstadt  5  0  0  5  118:155 0:10

Herren 4              Bezirksliga C Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster IV  7  7  0  0  211:141 14:0
2  HSG Eschh./Steeden II  9  6  0  3  189:206 12:6
3  HSG Steinb./Kronb./Glash.  7  5  0  2  197:177 10:4
4  HSG Neuenh./Altenh. II  8  5  0  3  255:224 10:6
5  SV Bad Camberg  7  2  0  5  181:198 4:10
6  SG Anspach  7  2  0  5  168:203 4:10
7  Limburger HV  8  0  0  8  128:180 0:16

8  TV Idstein III  außer Konkurrenz
9  MSG Schwarzbach III außer Konkurrenz 



C-Jugend                    Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Dotzheim/Schierst.  11  10  0  1  361:249 20:2
2  HSG Dutenh./Münchholzh.  11  10  0  1  336:260 20:2
3  TSG Münster  11  8  0  3  347:290 16:6
4  HSG Hanau  11  5  0  6  316:298 10:12
5  mJSG Schwalb./Niederh.  11  4  1  6  304:327 9:13
6  SG Bruchköbel  11  4  1  6  314:367 9:13
7  HSG Goldstein/Schwanh.  11  1  0  10  302:388 2:20
8  TuS Holzheim  11  1  0  10  251:352 2:20

weibl. B-Jugend 2           Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TuS Nordenstadt  9  8  1  0  255:143 17:1
2  TG Sachsenhausen  9  7  1  1  178:135 15:3
3  HSG MainHandball  9  4  1  4  203:196 9:9
4  TSG Münster II  9  3  2  4  173:207 8:10
5  TuS Kriftel  8  2  1  5  162:191 5:11
6  HSG Goldstein/Schwanh.  8  2  0  6  127:159 4:12
7  HSG EppLa  8  1  0  7  127:194 2:14

weibl. B-Jugend          Oberliga Platz 1 - 6
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Bensh./Auerb.  6  5  0  1  135:113 10:2
2  HSG Hungen/Lich  6  4  0  2  169:155 8:4
3  SG 09 Kirchhof  6  3  0  3  142:140 6:6
4  GSV Eintr. Baunatal  6  3  0  3  147:151 6:6
5  TSG Münster  6  2  0  4  125:140 4:8
6  TSG Oberursel  6  1  0  5  149:168 2:10

C-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Oberursel  10  7  0  3  302:274 14:6
2  JSG Eschbach/Gonzenh.  10  6  1  3  294:280 13:7
3  HSG Main-Nidda  10  6  0  4  288:271 12:8
4  HSG EppLa  10  6  0  4  313:312 12:8
5  JSGmC MT-Ost  10  5  0  5  307:283 10:10
6  TG Rüsselsheim  10  5  0  5  314:297 10:10
7  TG Kastel  10  4  1  5  256:259 9:11
8  TSG Münster II  10  0  0  10  237:335 0:20
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weibl. C-Jugend             Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  11  11  0  0  388:228 22:0
2  HSG Kleenh.-Langg.  11  9  0  2  334:235 18:4
3  TV Petterweil  11  7  0  4  296:256 14:8
4  TSG Oberursel  11  6  1  4  305:258 13:9
5  TV Hüttenberg  11  6  1  4  288:267 13:9
6  HSG EppLa  11  2  1  8  188:293 5:17
7  TuS Kriftel  11  1  1  9  224:319 3:19
8  JSG Buchberg  11  0  0  11  206:373 0:22

D-Jugend                       Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  mJSG Schwarzbach  10  8  1  1  280:193 17:3
2  HSG Dotzheim/Schierstein  10  7  1  2  252:222 15:5
3  TSG Münster  10  6  2  2  314:249 14:6
4  JSG Eschbach/Gonzenheim  10  7  0  3  306:281 14:6
5  HSG BIK Wiesbaden  10  5  0  5  209:245 10:10
6  PSV GW Wiesbaden  10  2  0  8  227:270 4:16
7  TuS Holzheim  10  2  0  8  209:256 4:16
8  HSG EppLa  10  1  0  9  217:298 2:18

weibl. C-Jugend 2              Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Idstein  11  11  0  0  275:158 22:0
2  TSG Eddersheim  10  9  0  1  286:204 18:2
3  TuS Nordenstadt  10  7  0  3  307:244 14:6
4  TSG Oberursel II  10  6  0  4  263:258 12:8
5  JSG Eschbach/Gonzenheim  10  3  0  7  226:267 6:14
6  TSG Münster II  10  2  0  8  215:253 4:16
7  HSG Goldstein/Schwanh.  11  2  0  9  207:287 4:18
8  wJSG Eltville/GW Wsb.  10  1  0  9  177:285 2:18

weibl. D-Jugend               Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  wJSG Eltville/GW Wsb.  10  9  0  1  235:162 18:2
2  HSG Dotzheim/Schierstein  10  8  0  2  241:163 16:4
3  TSG Oberursel  10  7  1  2  230:161 15:5
4  HSG Breckenh./W./M.  10  4  2  4  150:178 10:10
5  TSG Münster  10  4  1  5  150:179 9:11
6  TV Idstein  10  2  1  7  182:228 5:15
7  TG Kastel  10  2  1  7  148:221 5:15
8  HSG EppLa  10  1  0  9  205:249 2:18
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Nach vergangenem Wochen-
ende dürften auch die letzten 
Provinzler unserer Dritten den 
„Weltenbummler“-Status verdient 
haben. Nach Frühschicht beim Um-
zug von Jonas „Hölle“ Höllebrand 
durften die Kameraden Kunz und 
Jacobi bereits die Mannigfaltigkeit 
von Wiesbaden-Biebrich erkunden 
und den ein oder anderen Lecker-
bissen für den Augapfel erhaschen. 
Nach getaner Arbeit ging es dann 
weiter zu der eigentlichen Haupt-
veranstaltung: Das Spiel unserer 
dritten Mannschaft in Dotzheim.

Nachdem auch alle anderen Mann-
schaftskameraden angereist waren, 
konnte Trainer Tommy Turbo mit 
seiner anstachelnden Analogie zum 
Radsport die Motivation schon in 
der Kabine hochfahren und während 
des Aufwärmens bereits den Kessel 
zum Brennen bringen. Zu Beginn 
der Partie zeigte sich jedoch, dass 
der Radsport keine Abkürzung zum 
Torewerfen ist, und entsprechend 
starteten wir mit etlichen Fehlwür-
fen in das Spiel und konnten bis zur 
13. Spielminute nur vier Treffer er-
zielen. Eine Ausbeute, die der eines 
blinden Bogenschützen auf einer 
Achterbahn Konkurrenz gemacht 
hätte. In der darauffolgenden Aus-
zeit erklärte Thomas Brühl den 
Spielern, dass wir vielleicht nicht die 
Tour de France gewinnen, aber die-
se Handballschlacht auf jeden Fall! 
Durch diese Erkenntnis rappelte 
sich das Team wieder auf und mobi-
lisierte alle Kräfte, um den Dotzhei-
mern zum Ende der ersten Halbzeit 
doch noch die Führung zu nehmen 
und sie mit einem 13:15 in die erlö-
sende Pause zu schicken.

Doch die gründlich genutzten zehn 
Minuten der Halbzeitpause konnten 
die Dotzheimer nicht mehr retten. 
Die für den Spielbetrieb der Dritten 
neu akquirierten Spitzensportler 
konnten direkt Leistung zeigen und 
bereicherten sowohl unser Spiel 
als auch das Torverhältnis. Amer 
„Lass mich doch mal Dritte spie-
len bitte“ Dzamovic führte bei sei-
nem Comeback direkt die Torschüt-

zenliste mit sieben Toren an, und 
auch Fabi „Jo der Fabiiiiiii“ Frank 
konnte den Gegner mit geschick-
ten verbalen Ablenkungsmanövern 
à la „uhhhh, aiaiaiaiai“ überlisten 
und auch seine ersten Treffer er-
zielen. Die Superwaffe „Schleuder-
bär“ der Dotzheimer war nach fünf 
Minuten gegen eine 5:1-Deckung 
bereits ausgelaugt, sodass er nur 
noch Bud-Spencer Hämmer auf die 
Schädeldecken verteilte. So bauten 
wir unsere solide Führung im Ver-
lauf der zweiten Halbzeit stetig aus 
und entschieden das Spiel am Ende 
deutlich mit 21:30 für uns. 

Gleich im Anschluss musste ent-
sprechend noch die Stadtkunde 
weiter vertieft werden und das Spiel 
der Zwoten am Elsäßer Platz im Kol-
lektiv begutachtet werden.

Mit ausgeklungenen Fastnachts-
Nachwirkungen dürfen wir euch wie-
der am Sonntag, den 18.02.2024, 
um 19:15 Uhr in der Eichendorffhalle 
willkommen heißen. Es geht gegen 
die altbekannte zweite Mannschaft 
der TSG Eddersheim, welche im Hin-
spiel nur mit einem knappen 29:31 
geschlagen werden konnte. Darum 
benötigen wir wiederholt jegliche 
Unterstützung von den Rängen und 
freuen uns über alle anreisenden 
Support-Schmetterlinge. Ein Spiel, 
das man nicht verpassen möchte, 
denn wenn man der Gerüchteküche 
Glauben schenkt, feiern auch dies-
mal wieder alt-bekannte Gesichter 
ihr Debüt für Münsters Dritte…
 
Es grüßt 
Die Dritte 
 
 
Es spielten: Jamie Arnold, Patrick 
Seng (beide Tor), Amer Dzamovic 
(7), Sebastian Jacobi (6/5), Adrian 
Krämer, Julian Schuster (je 4), Fa-
bian Frank (3), Norwin Schmidt, Ja-
nick Press (je 2), Daniel Recknagel, 
Daniel Kunz (je 1), Tim Simon Dau-
termann, Felix Ruhland und Vincent 
Schauer

Stadttour durch Wiesbaden
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Zu Beginn der Saison 2023/24 wuss-
te niemand so genau, was die Mann-
schaft von Fin Welkenbach und Jan 
Althaus in der Oberliga der weibli-
chen B-Jugend erwarten würde. Als 
C-Jugend Hessenmeister hatte sich 
die junge Mannschaft direkt für die 
Oberliga qualifiziert und niemand 
konnte so recht einschätzen, wie 
stark die Gegner dort wirklich sein 
würden.

Nach einem überraschend deutli-
chen Auftaktsieg (37:13) gegen die 
TSG Eddersheim, mussten die Mä-
dels am zweiten Spieltag direkt beim 
großen Favoriten in Bensheim/Auer-
bach antreten. Auch dort zeigten die 
Mädels, die größtenteils dem jünge-
ren B-Jugendjahrgang (2008) oder 
sogar noch dem C-Jugendjahrgang 
(2009) angehören, dass sie furcht-
los und kämpferisch in ihr Abenteuer 
wB-Jugend-Oberliga starten wollen. 
Der große Kampf gegen die kör-
perlich überlegene Mannschaft aus 
Bensheim wurde am Ende mit ei-
nem 19:25 Sieg belohnt. Auch das 
kommende Heimspiel gegen den TV 
Petterweil gewannen die Mädels mit 
38:20 unerwartet deutlich. Mit so ei-
nem furiosen Start in der Oberliga 
hatte keiner wirklich gerechnet!
 
Im Oktober stand das nächste schwe-
re Auswärtsspiel gegen den amtie-
renden wB-Jugend Hessenmeister 
Oberursel auf dem Programm. In 
diesem Spiel war den Mädels zum 

ersten Mal anzumerken, dass sie Re-
spekt vor den älteren und körperlich 
meist deutlich überlegenen Gegnern 
hatten. Dementsprechend spiel-
ten sie etwas zurückhaltender und 
ängstlicher als in den ersten Spie-
len. Dies wurde dann auch prompt 
mit einer vermeidbar knappen Nie-
derlage (17:19) bestraft. Dass man 
aber bekanntlich aus einer Niederla-
ge lernt, zeigte die Mannschaft be-
reits im nächsten Heimspiel gegen 
die wJSG Pfungstadt/Egelsbach ein-
drucksvoll. Am Ende stand ein 28:23 
Sieg auf der Anzeigetafel. Auch die 
Punkte aus den beiden letzten Vor-
rundenspielen gegen die JSG Wall-
stadt (31:18) und die wJSG Eltville/
GW Wiesbaden (23:16) gingen an 
die Münsterer Mädels.

Damit standen die wB1-Mädels nach 
Abschluss der Vorrunde auf einem 
unglaublichen ersten Tabellenplatz 
vor dem Hessenmeister aus Oberur-
sel und dem Vize-Hessenmeister aus 
Bensheim/Auerbach. Zusammen mit 
diesen beiden Teams zogen sie mit 
den drei nordhessischen Vertretern 
GSV Eintracht Baunatal, HSG Hun-
gen/Lich und SG 09 Kirchhof in die 
Meisterrunde der Oberliga um Platz 
1-6 in Hessen ein. Ein toller Erfolg 
für die junge Mannschaft!

Am 02.12. stand das erste Spiel der 
Meisterrunde an, und für die wB1 
ging es zur HSG Hungen/Lich. Mit 
nur neun Feldspielerinnen (davon 5 

wB1-Mädels spielen in der Meisterrunde 
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C-Jugendlichen) war der Mannschaft 
schon vorab bewusst, dass es ein 
schweres Spiel werden würde. Und 
so war es dann auch. Die Mädels 
spielten zurückhaltend und nicht so 
mutig und furchtlos wie in der Vor-
runde. Dementsprechend lagen sie 
bereits zur Halbzeit mit 17:11 hin-
ten. Trainer Fin Welkenbach schien 
allerdings in der Halbzeit die richti-
gen Worte gefunden zu haben, denn 
die Mädels kamen angriffslustig und 
mutig zurück aus der Kabine. In ei-
ner sehenswerten zweiten Halbzeit 
kämpften sie um jedes Tor und hiel-
ten die zweite Halbzeit bis zum Ende 
unentschieden. Der Rückstand aus 
der ersten Halbzeit ließ sich aller-
dings nicht mehr einholen, und da-
mit stand am Ende leider eine 30:24 
Niederlage auf dem Spielberichtsbo-
gen. Zwei Wochen später begrüßten 
die Münsterer Mädels zum Abschluss 
des Jahres 2023 den GSV Eintracht 
Baunatal in der Eichendorffhalle. 
Auch in diesem Spiel war schnell 
klar, dass die körperliche Überle-
genheit der Gegner zu groß war, um 
lange mithalten zu können. Am Ende 
musste sich die TSG leider etwas zu 
deutlich mit 19:28 geschlagen ge-
ben.

Neues Jahr, neues Glück: Am 
21.01.20224 empfing die wB1 als 
ersten Gegner des Jahres die HSG 
Bensheim/Auerbach zum Rück-
spiel in der heimischen EDH. Dass 
Bensheim sich für die Hinspielnie-
derlage revanchieren wollte, war 
den Mädels durchaus bewusst. Sie 

nahmen den Kampf an und hielten 
bis zur 5:2-Führung auch wacker 
stand. Doch dann wollte der Ball ein-
fach nicht mehr ins gegnerische Tor. 
Bensheim machte innerhalb von 17 
Minuten aus einem 5:2-Rückstand 
eine 5:10 Halbzeitführung. Auch in 
der zweiten Halbzeit schafften die 
Münsterer Mädels nur noch acht 
Treffer und verloren am Ende 13:20. 
Bereits eine Woche später kam mit 
der TSG Oberursel die Mannschaft 
zu Besuch, gegen die die Münsterer 
Mädels noch eine Rechnung offen 
hatten: Die vermeidbare Niederlage 
aus dem Hinspiel im Oktober woll-
ten sie unbedingt wettmachen. Und 
das zeigten sie von Beginn an: Für 
die Oberurselerinnen gab es kaum 
ein Durchkommen durch die TSG 
Abwehrreihen und spätestens an 
der TSG Torhüterin war Schluss. Am 
Ende bejubelten die Mädels einen 
27:24 Heimsieg.

Nun geht es im nächsten Heimspiel 
am 18.02.24 um 15:30 Uhr ge-
gen die einzige Mannschaft aus der 
Gruppe Nord, gegen die die wB1 
noch nicht gespielt hat: die SG 09 
Kirchhof. Mit einem Sieg würden sie 
in der Tabelle vom aktuellen 5. Ta-
bellenplatz wieder den Anschluss 
nach oben herstellen.

Mädels, wir drücken euch die Dau-
men und sind schon jetzt mega 
stolz, über das, was ihr bisher ge-
leistet habt!
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A-Jugend
Nach einer sehr bitteren Niederlage 
gegen die HSG Dotzheim/Schier-
stein am vergangenen Wochenende, 
war der Mannschaft von Trainer Tim 
Dautermann klar, ein Sieg muss her; 
nicht nur, um die Eintracht aus Bau-
natal im Kampf um Platz 2 weiterhin 
in Distanz zu halten, sondern auch, 
um auch moralisch wieder in die Er-
folgsspur zu finden.

Etwas kurios: Aufgrund der Tatsa-
che, dass der HSG Hochheim/Wicker 
wegen des Fastnachtswochenendes 
keine Halle zur Verfügung stand, 
und man der Bitte der Gäste aus 
Münster um Verlegung des Spiels 
auf Fastnachtsfreitag dennoch statt-
geben wollte, fand das Auswärtssiel 
für die TSG in der eigentlich hei-
mischen Eichendorffhalle statt. Ein 
großes Dankeschön also an dieser 
Stelle an die Hausherren aus Hoch-
heim und Wicker, die der Verlegung 
so zustimmten. Das Auswärtsspiel in 
eigener Halle starte nach einer moti-
vierenden Ansprache für die Münste-
rer Buben sehr gut. Nach den ersten 
12 Minuten konnte sich die TSG mit 
einer Fünf-Tore-Führung souverän 
absetzten (5:10). Nach einer Aus-
zeit in der 13. Minute der HSG Hoch-
heim/Wicker wurde es nochmal ein 
wenig knapper. Der Halbzeitstand 
konnte so auf 14:16 seitens Hoch-
heim verkürzt werden. Nach einer 
sehr taktisch geprägten Halbzeit-
ansprache war den Jungs der TSG 
klar, dass es eine nicht sehr leichte 
zweite Hälfte werden würde. Dies 
zeigte die Spielgemeinschaft aus 
Hochheim/Wicker direkt nach der 
33. Spielminute. Sie erzielten das 
Unentschieden (17:17). Durch eine 
sehr hervorragende Torwartleistung 
unserer Nr. 12 Linus Pape konnten 
sich die Münsterer im Spiel halten. 
Nach einer Auszeit in der 42. Spiel-
minute machte das Trainerteam der 
TSG der Mannschaft nochmals klar, 
wie wichtig der Sieg ist. Von nun an 
lief das Spiel relativ ausgeglichen, da 
die TSG Münster immer einen Puffer 
von 1-3 Toren halten konnte. Nach 
der 56. Spielminute war den Jungs 
der TSG eigentlich schon fast klar, 
da sind die zwei Punkte (Spielstand 

27:29). Die Münsterer Mannschaft 
wartete nur noch auf den Schluss-
pfiff. Nun war es vorbei, die TSG ab-
solvierte den Pflichtsieg gegen die 
HSG Hochheim/Wicker mit einem 
28:31.

Wir bedanken uns bei den Fans und 
unserem eigentlich B-Jugend-Spieler 
Nikita Muchlinin. 
#wirfürdietsg!

Es spielten (Tore): Philipp Winzer 
Manso, Moritz Thum (je 8), Jannis 
Herr (5), Norwin Schmidt (4), Felix 
Hetzel (3), Mika Mauch (2), Nikita 
Muchlinin (1), Jonathan Widera, Fin-
ley Ian Sorhagen, Semih Alomero-
vic, Simon Grom und  Julian Helbig, 
sowie im Tor Linus Pape und Moritz 
May

Auswärts vor heimischer Kulisse
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F-Jugend
Gleich zwei aufregende Turniere lie-
gen schon hinter uns in diesem Jahr.

Am 27.01.2024 machten sich bei-
de F-Jugend Mannschaften auf den 
Weg nach Diez zur TuS Holzheim. 
Nachdem nur drei Mannschaften 
von fünf da waren, wurden die Spie-
le verlängert. Es wurde jeweils 2x15 
Minuten gespielt. Für die Kids eine 
ganz neue Spiellänge. Sie nutzten 
die Zeit und haben um jeden Ball 
gekämpft und mit viel Freude und 
Spaß auch einige Tore geworfen!

Am 3.02.2024 hatte die F-Jugend 
dann zu ihrem ditten Heim-Turnier in 
dieser Saison in die Eichendorfhalle 
eingeladen. Es waren mit dabei die 
HSG Hochheim/Wicker, Eintracht 
Frankfurt, die HSG Eschhofen/Stee-
den und beide Mannschaften der F-
Jugend. Eröffnet wurde das Turnier 

mit den beiden TSG Mannschaften. 
Es ist immer wieder eine Freude, 
den Kleinen zuzuschauen und von 
ihnen zu lernen. Nur als Team schaf-
fen sie es zu gewinnen, denn durch 
die Multiplikator Regel ist es wichtig, 
viele verschiedene Torschützen zu 
haben. Jedes Kind kam zum Einsatz 
und konnte sein Können zeigen. Es 
war ein gelungener Tag! Neben der 
Unterhaltung wurden die Zuschauer 
durch viele Leckereien wie Kuchen, 
Waffeln, Pizzabrötchen, Hot Dogs 
usw. versorgt.

Wenn ihr Lust habt, das nächs-
te Turnier steht schon vor der Tür! 
Am Sonntag, den 03. März 2024 ab 
12:00 Uhr in der Eichendorfhalle!

Wir freuen uns auf euch!

Ereignisreiche Wochenenden
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B
-Jugend 2

Nach der langen Winterpause, unser 
letztes Spiel war vor acht Wochen am 
10.12.2023 gegen den HSG Dotz-
heim/Schierstein, dass wir damals 
klar mit 10 Toren Unterschied verlo-
ren, ging es am Sonntagabend in die 
nahe Wetterau zur HSG Main-Nidda.
Nach den Weihnachtsferien hatten 
wir wieder intensiv trainiert und wa-
ren alle guter Dinge, die zwei Punkte 
einzufahren. Das Spiel begann ruhig, 
und unsere massive Abwehr konnte 
die Angriffe der Gegner gut verzö-
gern/verhindert, gleichzeitig gelan-
gen uns immer wieder schnelle, tor-
reiche Angriffe.
In der ersten Phase gelangen uns tol-
le Kombinationen, besonders Vincent 
Gutmann auf rechtshalb und Thomas 
Vagner auf rechtsaußen überlisteten 
die gegnerische Abwehr mehrfach 
hintereinander. Auch Jakob Faber auf 
linkshalb schaffte mehrere Distanzto-
re. Die Partie war fair und wurde sou-
verän von der Schiedsrichterin gelei-
tet.
Mit einem komfortablen Vorsprung 
von 17:13 ging es für das Team in 
die Pause. In der Pausenzeit trainierte 
Vincent Bauer mit mir und unserem 
Torwart Philipp Patzelt Würfe von links 
und rechts außen, das einmal für uns, 
aber natürlich auch zur Unterhaltung 
unser zahlreich mitgereisten Eltern.
Nach der Pause starteten wir erst gut 
ins Spiel und konnten unseren Vor-
sprung auf bis zu sieben Tore ausbau-

en. Im weiteren Spielverlauf wurden 
wir mit mehrfach 2 Minuten bestraft, 
und es unterliefen uns mehrere „Dus-
selfehler“ wie Fehlwürfe, Fehlpässe 
und schlechte Abwehrstellungen.
Unsere Trainer nahmen eine Auszeit, 
und Julien Sorhangen machte eine 
ruhige, aber in der Sprache eindeuti-
ge Ansage. Im weiteren Spiel konnten 
wir den Verlauf wieder kontrollieren, 
und da machte auch Paul Matteras al-
leiniger Tempogegenstoß nichts mehr 
aus, bei dem er ungefährdet vom 
Kreis ca. 3 Meter über das Tor warf. 
Unsere ganze Bank jubelte und Paul 
nahms mit Humor. 
Die Endphase des Spiels verlief wei-
terhin ruhig, und wir konnten uns mit 
einem guten Ergebnis von 33:27 ei-
nen deutlichen Sieg sichern. Wir be-
dankten uns bei den mitgereisten El-
tern und Freunden und freuen uns auf 
die Faschingszeit.

Es spielten: Jakob Faber (7), Paul 
Mattera (4), Lars Kircher (1), Maxi-
milian Heer (2), Phillipp Paulsen (1), 
David Hamster (1), Jan Schmidt (1), 
Olviver Meder (3) Vincent Gutmann 
(6), Samuel Suh , Thomas Vagner 
(6), Vincent Baur(1), Marcel Wöhrle, 
Phillipp Patzelt (Tor)

Gruß Maximilian Heer

Klarer Sieg in Bad Vilbel
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-Jugend
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Der 03. Februar 2024 war ein auf-
regender Tag für die Kinder der 
Münsterer G-Jugend. Endlich wurde 
das große Spielefest in der Eichen-
dorfhalle in Kelkheim ausgerichtet. 
Gleich sechs weitere Mannschaften 
aus vier verschiedenen Vereinen 
durften wir als Gäste begrüßen.
Die Halle war um 10:00 Uhr bereits 
gut gefüllt mit Eltern, Geschwistern, 
Großeltern und etwa 100 Kindern, 
die aufgeregt durch die Halle spran-
gen. 
Die Kinder waren mit viel Engage-
ment und Freude dabei und kämpf-
ten um jeden Ball mit sichtlich viel 
Spaß. Sie übten sich in Angriff und 
Abwehr, und auf den Rängen wur-
den die Mannschaften lautstark an-
gefeuert. Auch wenn nicht jeder Ball 
gefangen, nicht jedes Tor getroffen 
und nicht jedes Spiel gewonnen 

wurde, so zählte dabei sein ist alles. 
In den Spielpausen konnten die 
Mannschaften an den fünf Spielsta-
tionen Punkte sammeln, um sich 
eine süße Belohnung abzuholen. 
Auch für das leibliche Wohl wur-
de gesorgt. Dank dem großartigen 
Engagement der Eltern konnte ein 
großes Buffet mit Kuchen, Muffins, 
Pizza und Waffeln dafür sorgen, 
dass alle gut versorgt waren.
Am Ende des Spielefestes wurden 
alle Mannschaften mit Medaillen und 
Urkunden geehrt, und eine große 
Packung Haribo gab es als Danke-
schön für die Teilnahme noch dazu.
Alle Kinder haben die Halle sichtlich 
glücklich und vielleicht auch etwas 
müde verlassen.

Die G-Jugend dankt allen Trainern, 
Schiedsrichtern und Helfern!

Mini Spielefest 2024



46



47



48



w
eibl. E-Jugend

Starker Jahresauftakt der Münsterer E-Jugend Mädels

Trotz eisiger Kälte und einem frühen 
Treffpunkt waren Motivation und 
Stimmung großartig, als die ersten 
Spiele der Münsterer E-Jugend Mä-
dels in diesem Jahr in Idstein anstan-
den. Und eben auch diese Motivati-
on und positive Stimmung konnten 
später weiter in der Halle bewun-
dert werden: Beide Mannschaften 
der Münsterer Mädels überzeugten 
bereits in der ersten Hälfte mit ei-
nem starken „3-gegen-3“-Spiel und 
gingen jeweils mit einem guten Vor-
sprung in die zweite Hälfte. Den In-
struktionen des Trainergespanns in 
der Halbzeitpause wurde aufmerk-
sam gefolgt, so dass die Mädels 
auch bei dem sich anschließenden 
„6-gegen-6“-Spiel an ihre Teamleis-
tung anschlossen und sich so die 
ersten Siege im neuen Jahr sicher-
ten! Starke Leistung, Mädels!

Desweiteren führte es die Mädels 
dieses Jahr schon zum „Weihnachts-
speck-weg-Turnier“ nach Eltville, wo 
der Name Programm war: Gegen 
drei weitere Mannschaften muss-
ten sie sich über jeweils 20 Minuten 
im „6-gegen-6-Spiel“ beweisen und 
gegen starke Gegner alles geben. 
Es wurden ansehnliche Tore und 
großartige Pässe geworfen, in der 
Abwehr bis zur letzten Minute ge-
kämpft und sich immer wieder ge-
genseitig angefeuert. Die Unterstüt-

zung von den mitgereisten Fans aus 
Münster sowie die des Trainerge-
spanns half dabei, dass die Mädels 
am Ende mit zwei Siegen und einer 
Niederlage das Turnier beendeten. 
Nach dem erfolgreichen Start im 
neuen Jahr sollte dann am 10. Fe-
bruar auch der Faschingsspaß nicht 
zu kurz kommen. So wurde sich 
beim Samstagstraining zu lauter 
Faschingsmusik warm getanzt statt 
gelaufen. Diverse lustige Verklei-
dungen der Mädels und Trainer-
teams und das Werfen von Bonbons 
(und nicht nur Bällen) machten so 
das Training am Faschingswochen-
ende zu einem besonderen Erlebnis 
mit viel Spaß und Abwechslung!
  
Gerade auch solche Aktionen tra-
gen dazu bei, dass sich die weibli-
che E-Jugend als Mannschaft stark 
entwickelt hat und eng zusam-
mengewachsen ist. Sie können mit 
Selbstbewusstsein und ausgezeich-
netem Teamgeist in die weiteren 
Spiele der Rückrunde starten! Für 
die nächsten Heimspiele am 18. Fe-
bruar 2024 freuen sie sich auf zahl-
reiche Unterstützung von der Tribü-
ne.

AUF GEHT’S, MÜNSTERER MÄDELS!
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Turnen &
 Leichtathletik

TSG Münster – Sportabzeichen 2023

Auch 2023 blicken wir auf ein sehr 
erfolgreiches Sportabzeichenjahr zu-
rück. So gab es die Trainings an 20 
Montagen, Termine im Schwimmbad, 
eine Fahrradprüfung und einige Son-
derprüfungen u.a. für die Abteilung 
Handball.

Eingeleitet hatte die Saison ein gelun-
gener Sportabzeichentag Anfang Mai. 
Wir konnten bei den Erwachsenen er-
neut einen deutlichen Zuwachs ver-
buchen. Nach ebenfalls erfolgreichen 
42 Abzeichen für die Erwachsenen in 
2022 waren es im letzten Jahr bereits 
49. Insgesamt haben wir mit 103 Ab-
zeichen zum dritten Mal ein dreistelli-
ges Gesamtergebnis erreicht.

Am Montag, den 15.01.2024, haben 
sich dann einige der kleinen und gro-
ßen Damen und Herren des Sport-
abzeichen-Treffs im Spiegelsaal ein-
gefunden, um ihre wohlverdienten 
Sportabzeichen in Empfang zu neh-
men. Nach ein paar einleitenden Wor-
ten von unserem ersten Vorsitzenden 
Peter Schreiber, wurden die Abzei-
chen verteilt. Im Anschluss kehrten 
wir gemeinsam noch mit einigen Teil-

nehmern in die Vereinsgaststätte ein.
In der darauffolgenden Woche wur-
den dann auch die Sportabzeichen an 
unsere Leichtathletikkinder im Alter 
von 6 bis 11 Jahren von den verant-
wortlichen Übungsleiterinnen Renata 
Buschow und Hannah Löffler verlie-
hen. Insgesamt konnten 3x Gold, 10x 
Silber und 2x Bronze an die Kinder 
übergeben werden. Alle können sehr 
stolz auf sich sein und mit neuem Elan 
ihr nächstes Abzeichen in diesem Jahr 
erreichen.

Wir freuen uns schon auf die Saison 
2024 und den Sportabzeichen-Tag 
als Saisonauftakt am 04.05.2024. 
Im Anschluss folgen wieder allmon-
tägliche Termine auf dem Sportplatz 
sowie die Abnahme in verschiedenen 
Sportstunden.

JEDER ist willkommen!

Patrick Kaupert
Leitung Sportabzeichen der TSG 
Münster




